
Advent ... Aufmerksam werden für Gottes 
Wirken im Verborgenen; in uns; in der Welt; 
für die ganze Welt. Neu aufmerksam wer
den für das, was rückblickend die Alten uns 
sungen. Die offenen Türen und Tore spüren 
und hindurchgehen. Den Stern neu sehen, 
der uns seither begleitet und darauf vertrau
en, dass eines Tages die Himmel aufgehen. 
Advent...  
Im Verborgenen... im Stillen...im Einfachen. 
So wie es sich im Bild der Krippe wieder
findet. 
Im Bild der Geburt des Kindes im Nirgend
wo verknüpft sich eine Neuaussage, die 
mit Herrlichkeit erfüllt ist: in diesem kleinen 
ohnmächtigen Menschenkind steckt alle 
Macht, Herrlichkeit und Prophetie. Weil 
Gott mit ihm ist ... Immanuel. Gottes Wir
ken wird auch in vielen anderen Schriften, 
Bildern und Erzählungen kommuniziert. So 
u.a. auch in den Schriften des Korans. Diese 
Adventsrüstzeit möchte eine Einladung 
sein, einige Schritte zu gehen, in der Spra
che und der Vorstellungswelt der Texte des 
Korans, den Christen als ein „islamisches 
Gesprächsangebot“ verstehen können. Die 
Begegnung mit dem Propheten Jesus im 
Islam bietet eine Möglichkeit das Eigene im 
Anderen neu zu entdecken und das eige
ne, das als besonders wahrgenommene 
Verständnis neu wahrzunehmen. In dieser 
Erkundung geht es dabei nicht nur um den 
Inhalt, nämlich das geschriebene Wort, son

dern auch um die Form und den Umgang 
mit der Schrift, in der das Gottesverständ
nis transportiert wird. So erkunden wir die 
Texte und die Traditionen dazu mit Hilfe und 
unter Anleitung von Frau Prof. Dr. Christine 
Funk, ihres Zeichens katholische Theologin 
und Islamwissenschaftlerin an der katholi
schen Hochschule für Sozialwesen in Berlin. 
Zugleich haben wir an diesem Wochenende 
auch die Diakonische Schwestern und Brü
derschaft aus Neuendettelsau in Neinstedt 
zu Besuch (bereits seit Mittwoch), die sich 
mit uns gemeinsam auf diese Erkundungs
tour begeben. 

Lasst Euch aufs Herzlichste zu einer besinn
lichen und erkundenden Adventsrüstzeit 
einladen. 

Um eine Anmeldung wird in diesem 
Fall, auch bei nur Teilnahme der Vor-
träge/Bibelarbeit, dringend bis zum 
29.11.2018 gebeten.  

Eure Natalie Gaitzsch,
Älteste der Diakonischen Gemeinschaft 

Programm der Rüstzeit

Freitag, 07.12.18

ab 16.00 Uhr Anreise, Betsaal
18.00 Uhr Abendbrot, Gästehaus
19.30 Uhr Vortrag „Islam und Christen
tum  Gleich und doch verschieden“ von 
Prof. Dr. Christine Funk, Betsaal
22.00 Uhr Nachtsegen, Betsaal

Samstag, 08.12.18
08.00 Uhr Frühstück, Gästehaus
09.00 Uhr Geistlicher Impuls, Betsaal
anschl. „Die Geburtsgeschichte Jesu im 
Koran und in der Bibel“ vergleichend und 
ergänzend lesen  Prof. Dr. Christine Funk
12.30 Uhr Mittagessen (freiwillig), Cafe
teria
ab 13.00 Uhr zur freien Verfügung (Ad
vent in den Höfen Quedlinburg, Konzert 
Lindenhofskirche, Freunde treffen)
ab 19.30 Uhr Gemütliches, adventliches 
Beisammensein, Betsaal
22.00 Uhr Nachtsegen, Betsaal

Sonntag, 09.12.18

08.00 Uhr Frühstück, Gästehaus
09.30 Uhr Gottesdienst, Lindenhofskirche
11.45 Uhr Mittagessen, Cafeteria
12.30 Uhr Reisesegen

 Änderungen vorbehalten



Unkosten
Bei Zimmerwunsch im Gästehaus bitte an 
den Leiter des Gästehaus Lindenhof an 
der Teufelsmauer Herrn Michael Grosch 
unter Tel: 03947 / 99888 melden. 

Tagungsbeitrag:  15,00 € 
Essen:   Frühstück: 6,00 €
    Mittagessen: Selbst

zahlung
   Abendbrot: 6,70 €

Bei weiteren Bedarfen und Nachfragen 
bitte bei Sr. Natalie Gaitzsch melden. Der 
Unterstützungsfond soll es Geschwistern 
der Diakonischen Gemeinschaft, denen 
sonst die finanziellen Mittel dazu feh
len, ermöglichen, dennoch an Gemein
schaftsaktivitäten teilzunehmen. Bitte 
dazu ebenfalls bei Sr. Natalie Gaitzsch 
melden.

Anmeldeschluss 29. November 2018

Kirche & Glauben

Natalie Gaitzsch
Älteste der Diakonischen Gemeinschaft der Brüder und 
Schwestern des Lindenhofs Neinstedt

Lindenstraße 3  06502 Thale OT Neinstedt
Telefon 03947 99132  
EMail natalie.gaitzsch@neinstedt.de

www.neinstedt.de

Kirche & Glauben
DIAKONISCHE GEMEINSCHAFT

Adventsrüstzeit
Die Geburtsgeschichte Jesu in Koran und Bibel 
07. bis 09. Dezember 2018

WIR SIND EIN SOZIALDIAKONISCHER DIENSTLEISTER.

Advents-Segen
Der Herr segne uns

und schenke uns langen Atem
in dieser Zeit,

da alle rennen und drängen…
Er lasse uns die Ruhe finden,

die wir brauchen,
um Gott zu begegnen,

damit wir nicht vergeblich
warten auf den, der kommen will.

Er schenke uns das Vertrauen,
dass er wirklich kommt

zu uns
und wir sehen, wie es ist:

ein Gott, der uns liebt,
wie kein Mensch es vermag,

und an uns denkt seit dem Tag,
da wir geboren.
Es segnet uns

der Vater, der Sohn und
der Heilige Geist.

Amen.
Quelle unbekannt

Auch für Mitarbeiter der ESN und Interessierte!


